
 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 
1 

 

Jahres-Bericht der Präsidentin 2020 
 

Das Jahr 2020 wird uns allen in Erinnerung bleiben. 

Ab März regierte die Corona-Pandemie, Läden geschlossen, 

Hausarrest, keine Kurse mehr, Brockenstube auch 

geschlossen. 

Wir haben das Beste daraus gemacht. Wir organisierten einen 

Einkauf für ältere Leute, welche nicht mehr selber gehen 

konnten. Dies wurde sehr geschätzt. 

Die schönsten Ereignisse waren aber die fünf Besuche bei 

Familien mit Nachwuchs, um Ihnen zu gratulieren und ihnen 

im Namen des Frauenvereins ein Lätzchen zu übergeben. 

 

Familie Lietha, Feldeggweg 6 b, Tochter Sophia 

Familie Gregori, Oberes Gässli 4, Tochter Gianna 

Familie Capaul, Luamaweg 40, Sohn Elia 

Familie Canforelli, Luamaweg 19, Sohn Aurelio 

Familie Roth Fratschöl, Luamaweg 17, Sohn Uorsin 
 

Die Vereinsreise wurde infolge Corona abgesagt sowie 

Musikunterhaltung, alle Kurse, Suppentag, ebenso das 

Neujahrsessen. 

Nun hoffen wir auf das Jahr 2021. Damit wir wieder 

hoffentlich alles in Angriff nehmen können was wir uns 

vorgenommen haben. 

Hiermit bedanke ich mich bei Allen die dazu einen Beitrag 

geleistet haben, dass wir trotzdem einen positiven 

Jahresabschluss tätigen konnten. 
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Ebenso allen Helferinnen der Brockenstube ein herzliches 

Dankeschön, denn ohne die Brocki und Euch würden wir  

Vieles vermissen. 

In diesem Sinne nach vorn auf ein neues und besseres 

Jahr 2021. 

 

Heidy Bütikofer 

 

 

 

 

Rückblick-Brockenstube 2020 
 

Ein Blick zurück sagt uns, dass wir alles richtig gemacht 

haben. 

Das Brockifest fiel zwar dem Corona zum Opfer, aber der 

Verkauf in der Brocki war super, an dieser Stelle möchte ich 

mich bei all meinen Helferinnen und Helfer recht herzlich 

bedanken. 

Auch unserer Kundschaft ein Dankeschön. Und ich hoffe sie 

bleiben uns Alle treu. 

 

Auf ein besseres, gesünderes Jahr hofft: 

Die Brocki-Leitung:  

 

Heidy Bütikofer 
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Eierfärben 2020 
 

Das Eierfärben 2020 musste leider wie so vieles kurzfristig 

abgesagt werden. 

 

Es war bereits vieles vorbereitet, die Flyer waren bereit zum 

Verteilen, die Eier bestellt und auch die Farben gerüstet. Und 

dann kam alles anders… 

 

Zum Glück konnte Ulla Bosshard die bestellten Eier an ihre 

üblichen Abnehmer verkaufen, sodass für den Frauenverein 

keine Kosten entstanden. Auch für sie ist noch keine Arbeit 

angefallen, da sie einen Tag nach dem Lockdown mit dem 

Eier bereitmachen für uns starten wollte. Also Glück im 

Unglück!  

 

 
 

Leider müssen wir das Eierfärben im 2021 aufgrund der 

unsicheren Lage nochmals absagen. 

 

Liebe Grüsse Marina und Andrea 
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Krabbelgruppe 2020 
 

Am 13. Januar haben wir uns im neuen Jahr das erste Mal im 

Spielgruppenzimmer zur Krabbelgruppe getroffen. Doch 

leider können wir unsere Treffen im 2020 fast an einer Hand 

abzählen... 

Nachdem wir den ersten Lockdown hinter uns gebracht 

hatten, suchten wir im Juli nach einem Datum für unseren 

Abschluss vor den Sommerferien. Wir trafen uns in Malans 

bei der Älplibahn auf dem Spielplatz wo wir bei etwas 

unsicherem Wetter den Nachmittag verbrachten. Die Kids 

konnten sich auf dem Spielplatz austoben und wir Mütter 

konnten uns austauschen. Obwohl es etwas kalt war, konnten 

wir einen tollen Nachmittag verbringen. 

So ging das erste halbe Jahr der Krabbelgruppe vorbei und 

das zweite konnte doch nur besser werden. 

Nach den Sommerferien sind wir wieder mit vollem Elan 

gestartet, doch leider war das auch nur von kurzer Dauer. Seit 

November pausieren wir die Krabbelgruppe wieder und 

hoffen sehr, dass wir uns bald wieder treffen können. 

Trotz der speziellen Situation in diesem vergangenen Jahr, 

durften wir in der Krabbelgruppe viele neue Gesichter 

willkommen heissen, was mich sehr freut. 

 

Bis bald und bleibt Gesund 

 

Carla Capaul 

Krabbelgruppe 
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Senioren 
 

Längwiiligi Ziitte 

 

Von Lina Wisler-Beck    22. Juni 1920 

 

Niene isch Chilbi u niene isch Tanz 

deheime ums Hus um versuret me ganz. 

Iha mer scho mängisch der Chopf fasch verheit 

was ächt no wär z’mache, das Zyt umegeit. 

 

Wär gwanet isch z’gumpe und z’tanze, o je 

däm düe halt die Süche-Verordnige weh. 

E jede muess säge, churzwiligs isch’s nit. 

No bsunders für ledigi, lustigi Lüt. 

 

Grad äbe der Sunndig wird eim eso läng 

s’Furtgoh isch verbote, u nämlech no sträng. 

Gsiech eim deno öpper, o weisch de häts gfählt 

do müesst me schwär buesse  –  u-ni ha kes Gäld! 

 

Drumm blieb i doheime. I schicke mi dry 

u hoffe dä Jammer gang öppe verby. 

I bi jo nid einzig, s’trifft anderi o, 

s’isch ume es gwane. – Mi zahmet de scho! 
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Dieses Gedicht wurde verfasst, als vor 100 Jahren ( 1918 - 

1920 ) die Spanische Grippe Weltweit, so auch in der Schweiz 

wütete.  

 

Leider fanden im 2020 nur das Neujahrsessen und ein paar 

wenige Spielnachmittage statt. Bleibt zu hoffen, dass im 

kommenden Jahr die Corona Situation sich verbessert und wir 

unser „normales Leben“ langsam wieder zurückgewinnen 

können. 

 

Allas Guata und bliband gsund. 

 

Barbla 
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Apero 

Vereinsjahr 2020 

 

Thema: Männer & Frauen in Graubünden. 

Die Autorin Elisabeth Bardill im Gespräch mit Nationalrätin 

Anna Giacometti. 

Am Montag, 27. Januar 2020 hatte die Bibliothek Landquart & 

Umgebung zu diesem Abend eingeladen. 

Zusammen mit dem Frauenverein Igis durften wir für ca. 60 

Gäste den Apero zubereiten, denn auf dem Einladungs-Flyer 

hiess es „mit Wein & Häppchen.“ 

 

Thema: Zeitzeugen. 

Die LandquartKultur führte am 24. September 2020 einen 

Anlass in unserer Turnhalle durch. 

Für diesen Abend konnte der Landquarter Kulturverein den 

einheimischen Hansruedi Grass engagieren. 

Für diesen Kultur-Abend durften wir den Apero mit 

Getränken und allem drum herum mit Corona bedingtem 

Abstand organisieren und servieren.  

Unsere Erwartung war, dass vielleicht 60 Personen sich in der 

Turnhalle einfinden würden. 

Schade, haben sich nicht mehr Einheimische diesen tollen 

Abend gemerkt. So wie es früher war, hatte es so manchem 

Besucher ein Schmunzeln entlocken können. 

Die Auswahl des Apero war in diesem Falle umso grösser. 

Und im Foyer hörte man so manches: „Weisch no?“ 
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Für die musikalische Begleitung sorgte der Mastrilser 

Klarinettist René Oswald. 

 

Meinen Frauen „danka tuusig mal“ für den kulinarischen 

Einsatz.  

 

Sandra Jäger 
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ELKI Jahresbericht 2020 

 

   

 

Das Coronajahr 

 

Schon im März 2020 mussten wir wegen Corona das ElKi- 

Turnen frühzeitig beenden. Nach dem Sommer so hofften 

wir, könnten wir wieder starten. Dann im Juni gingen die 

Einladungen fürs neue Schuljahr raus. Da ich nicht sicher war, 

ob das ElKi überhaupt stattfinden durfte, habe ich auf 

Werbung in der ganzen Gemeinde verzichtet. 5 Kinder aus 

Mastrils und zwei Kinder aus Landquart vom Vorjahr sind nun 

meine kleine aber feine Gruppe fürs Schuljahr 2020/2021. 

Das Erste Semester, also von August bis zum 1. Dezember 

durften wir laut Behörden Turnen. Ich musste ein 

Schutzkonzept wegen Corona zusammenstellen und die 

Stunden so gestalten, dass der Abstand eingehalten werden 

konnte. Die letzten paar mal mussten wir Erwachsenen dann 

mit Schutzmaske turnen, was für alle sehr ungewohnt war. Im 

Vordergrund standen aber immer die Kinder. Sie sollten ihren 

Spass haben. Ich denke die Kinder hatten trotz Corona Spass 
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am Turnen, die Turnstunde welche allen am Besten gefiel war 

die Bobbycar Stunde, durch die Waschanlage, durchs Tunnel, 

zum Einkaufen, an einer Kreuzung und die Rettung aus einem 

See, alles mit dem Bobbycar. Und zum Schluss ein Bobbycar 

Rennen…. die Kinderaugen haben geleuchtet……. 

 

Bleibt alle gesund und fit 

 

Madlaina Bernhard 
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Rückblick "Zemmahöckla und Chorba" 

 

Leitung: Christine Grob, Lisi Noé, Margrit Aliesch 

 

 

Tatsächlich, das traditionelle "Chorben" an drei 

Montagabenden im Februar konnte als eine der letzten 

Kursaktivitäten noch stattfinden. Sechs Anfänger durften wir 

mit Weidenflechten begeistern. Die Anmeldung von zwei 

weiteren Interessierten mussten wir aus Platzgründen 

zurückstellen. Sechs weitere erfahrene Teilnehmerinnen 

freuten sich, aus dem vielfarbigen Weidensortiment neue 

Kreationen zu zaubern. Vielseitigkeit war das Motto der drei 

Kursabende. Die Abende haben Freude und Spass bereitet. 

Herzlichen Dank allen Beteiligten. 

 

 

11.1.2021, Margit Aliesch 
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Tätigkeiten in Mastrils 
 
Brockenstube 

An der Ragazerstrasse beim Gemeindewerkhof 

Dienstag 13:30Uhr – 16:00 Uhr und Samstag 09:00 Uhr – 11:00 Uhr 

geöffnet. 

 

Senioren 

Spielnachmittag, an jedem letzten Mittwoch jeden Monats wird im 

Restaurant Tanne um 13:30 Uhr vom Frauenverein eingeladen zu 

Jassen, Spielen, Kaffee und Kuchen. 

Info: Barbla Ullrich, senioren@fvmastrils.ch 

 

Krabbelgruppe 

Zusammen mit ihren Eltern treffen sich die Kleinsten einmal 

monatlich. 

Info: Carla Capaul, 079 586 66 80 

 

MUKI / ELKI Turnen 

Dienstag 09:30 Uhr – 10:30 Uhr in der Turnhalle Mastrils 

Info: Madlaina Bernhard, 076 570 19 86 

 

Kurse 

Über Kruse wird laufend informiert. Ausschreibungen erfolgen über 

die Homepage und werden in den «Anschlagkästen» im Dorf 

aufgehängt. 

Info: Martina Wieland, kurse@fvmastrils.ch 

 

Änderungen vorbehalten. Alle Aktivitäten sind auf unserer Homepage 

ersichtlich. 

www.fvmastrils.ch 
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Ein herzliches Dankeschön geht an alle Mitglieder, Gönner, Spender 

und an alle die zum Wohle unseres gemeinnützigen Frauenvereins 

beitragen. 

 

 


